
Zur kommenden Preisbremse haben viele 
Bürgerinnen und Bürger Fragen – vor allem 
dazu, wie viel Geld sie sparen werden. Im fol-
genden zwei Beispielrechnungen

1 Wie hoch ist meine Entlastung durch 
die Gaspreisbremse? Beispiel: 

Durch die Energiekrise hat sich der 
Gasarbeitspreis von Familie Müller von 
sieben Cent pro Kilowattstunde auf 22 
Cent pro Kilowattstunde innerhalb von 
zwölf Monaten mehr als verdreifacht. 
Ihre Gasrechnung würde sich dadurch 
sehr stark erhöhen. Mit der Gaspreis-
bremse möchte die Bundesregierung 
Familie Müller entlasten und deckelt 
den Gaspreis für 80 Prozent ihres prog-
nostizierten Jahresverbrauchs auf zwölf 
Cent je Kilowattstunde. Familie Mül-
ler erhält vom Staat deshalb die Diffe-
renz zwischen Vertragspreis (22 Cent 
pro Kilowattstunde) und dem gedeckel-
ten Preis (zwölf Cent pro Kilowattstun-
de) als Entlastung. Bei einem prognos-
tizierten Jahresverbrauch von 15.000 
Kilowattstunden erhält sie somit für 80 
Prozent – also 12.000 Kilowattstunden 
– eine Entlastung von zehn Cent je Ki-
lowattstunde. Die staatliche Unterstüt-
zung für das Vertragsjahr beträgt da-
mit 1200 Euro. Familie Müller versucht 
trotzdem, möglichst viel Gas zu sparen, 
denn auch der gedeckelte Preis ist fast 
doppelt so hoch wie ihr früherer Gas-
preis, und für jede Kilowattstunde, die 
über das 80 Prozent-Kontingent hinaus-
geht, muss sie den Vertragspreis von 22 
Cent pro Kilowattstunde bezahlen.

2 Wie hoch ist meine Entlastung durch 
die Strompreisbremse? Die Höhe 

der Entlastung errechnet sich für jeden 
Haushalt und jedes Unternehmen indi-
viduell und basiert auf einem komple-
xen Rechenverfahren. Beispiel: Durch 
die Energiekrise ist der Strompreis von 
Familie Müller von 30 Cent pro Kilo-
wattstunde auf 50 Cent pro Kilowatt-
stunde gestiegen. Ihre Stromrechnung 

würde sich dadurch deutlich erhöhen. 
Mit der Strompreisbremse möchte die 
Bundesregierung Familie Müller entlas-
ten und deckelt den Preis für 80 Prozent 
ihres prognostizierten Jahresverbrauchs 
auf 40 Cent pro Kilowattstunde. Familie 
Müller erhält vom Staat deshalb die Dif-
ferenz zwischen Vertragspreis (50 Cent 
pro Kilowattstunde) und dem gedeckel-
ten Preis (40 Cent pro Kilowattstunde) 
als Entlastung. Bei einem prognostizier-
ten Jahresverbrauch von 4500 Kilowatt-
stunden erhält sie somit für 80 Prozent 
– also 3600 Kilowattstunden – eine Ent-
lastung von zehn Cent je Kilowattstun-
de. Die staatliche Unterstützung für das 
Vertragsjahr beträgt damit 360 Euro. Fa-
milie Müller versucht trotzdem, mög-
lichst viel Strom zu sparen, denn auch 
der gedeckelte Preis ist deutlich höher 
als ihr früherer Strompreis, und für jede 
Kilowattstunde, die über das 80 Pro-
zent-Kontingent hinausgeht, muss sie 
50 Cent pro Kilowattstunde bezahlen, 
so die Stadtwerke VS.

So viel können die Kunden erwarten

Schule für Schauspieler

Mit einem neuen Projekt startet das The-
ater am Turm in das Jahr 2023. Am 6. 
März öffnet am Kaiserturm die Schau-
spielschule „Verspielt am Turm“. Mög-
lich gemacht hat das Marnie Schulz. 
Die aus Villingen stammende Schau-
spielerin setzt nach Rückkehr in die 
Heimat ihre Vision in die Tat um. Das 
Konzept sieht vor, immer montags Sie-
ben- bis Elfjährige und donnerstags 
Elf- bis 17-Jährige an die Schauspiel-
kunst heranzuführen. Die Kurse sind 
kostenpflichtig und umfassen zwölf 
Einheiten mit Improvisationstheater, 
Stimmtraining und Sprechübungen. 
Später kommen Rhythmus und Ge-
sang hinzu. Die Kurse können über die 
Internetseite www-theater-am-tum.
de gebucht werden. „Für uns geht da-
mit ein lange gehegter Wunsch in Er-
füllung“, sagt Vorsitzender Leslie Ade. 
Unser Bild zeigt den neu gewählten 
Vorstand (von links): Wolfgang Trüb-
sand, Dietmar Schlau, Marnie Schulz, 
Jörg Kluge, Liliana Valla, Gudrun Hen-
ny, Karolin Hertfelder (neue Schrift-
führerin), Hermann Schreiber und 
Leslie Ade. BILD:  B IRGIT  HEINIG

Villingen-Schwenningen (pm/rob) 
Man könnte es Herkules- oder gar 
Mammutaufgabe nennen: Die staatli-
chen Preisbremsen bei Strom, Gas und 
Wärme bedeuten für die Stadtwerke 
Villingen-Schwenningen (SVS) einen 
enormen Aufwand, berichtet das Un-
ternehmen in einer Pressemitteilung. 
Derzeit werden alle Vorkehrungen ge-
troffen und neue Hilfen in der Abrech-
nungssoftware aufgespielt, bevor große 
Kundendaten das System durchlaufen. 
Schließlich sollen alle Kunden im März 
zwei Mitteilungen der SVS in den Hän-
den halten: Zum einen bekommen alle 
SVS-Kunden ausführliche Informa-
tionen über die jeweilige Preisbrem-
se, hierin wird auch der sogenannte 
Entlastungsbetrag ausgewiesen. Die 
zweite Mitteilung wird den neuen Ab-
schlagsbetrag enthalten, der ab dem 
Monat April gilt.

Hermann Miller, Abteilungsleiter 
Kundenbetreuung und Abrechnung 
der SVS: „Wir setzen momentan alle 
Hebel in Bewegung und werden nach 
der Soforthilfe im Dezember auch die 
Preisbremsen in den Bereichen Strom, 
Gas und Wärme fristgerecht abwi-
ckeln. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten mit Hochdruck 
an dieser Thematik, und die adminis-
trativen Vorarbeiten und Aufgaben, 
die damit einhergehen, sind enorm. 
Unser Ansporn ist es, unseren Kun-
den im März alle nötigen Informatio-
nen und die neuen Abschlagszahlun-
gen zukommen zu lassen. Falls es an 
der ein oder anderen Stelle ein paar 
Tage länger dauern sollte, so bitten wir 
vorsorglich um Verständnis.“ Die SVS 
setzt damit die staatlichen Preisbrem-

sen um und gibt alle Entlastungen an 
ihre Kunden weiter.

   ➤ Ab wann und wie bekomme ich die Ent-
lastung? Die Preisbremsen treten ab 
März 2023 in Kraft, gelten aber rück-
wirkend auch für Januar und Februar. 
Grund dafür ist, dass die Umsetzung 
der Preisbremsen für die Energiever-
sorger zahlreiche operative Heraus-
forderungen mit sich bringt, insbeson-
dere die Anpassung der erforderlichen 
IT-Prozesse. Die Höhe der Entlastung 
errechnet sich für jeden Haushalt und 
jedes Unternehmen individuell und ba-
siert auf einem komplexen Rechenver-
fahren. Auf der SVS-Homepage finden 
sich weitere Antworten auf die Fragen 
zu den Preisbremsen. www.svs-energie.
de/svs-an-ihrer-seite

   ➤ Wie funktioniert die Preisbremse bei 
Gas und Wärme? Private Haushalte und 
Unternehmen, die jährlich weniger als 
1,5 Millionen Kilowattstunden an Gas 
verbrauchen, sowie Vereine erhalten 80 
Prozent ihres im September 2022 prog-
nostizierten Jahresverbrauchs für zwölf 
Cent je Kilowattstunde. Wird Fernwär-
me bezogen, wird der Preis für 80 Pro-
zent des Vorjahresverbrauchs auf 9,5 
Cent je Kilowattstunde gedeckelt. Ver-
braucht man mehr als 80 Prozent des 
Vorjahresverbrauchs, muss dafür der 
in der Regel deutlich höhere Vertrags-
preis bezahlt werden.

   ➤ Wie funktioniert die Preisbremse bei 
Strom? Für Stromkunden, die bisher we-
niger als 30.000 Kilowattstunden Strom 
im Jahr verbraucht haben, also vor al-
lem Haushalte und kleinere Unterneh-
men, wird der Preis für 80 Prozent des 
Vorjahresverbrauchs auf 40 Cent je Ki-
lowattstunde gedeckelt. Der Vorjah-
resverbrauch entspricht entweder dem 
durch den Netzbetreiber prognosti-
zierten Verbrauch oder dem Verbrauch 
des Jahres 2021. Sollte kein Verbrauch 
vorliegen, zum Beispiel, weil ein neues 
Haus gebaut wurde, wird eine Schätz-
regel angewendet. Wird mehr als 80 
Prozent im Vergleich zum Vorjahr ver-
braucht, muss der in der Regel höhere 
Vertragspreis bezahlt werden.

Stadtwerke rechnen Preisbremsen aus
  ➤ Im März werden Strom, Gas 
und Wärme neu berechnet

  ➤ Entlastungen sollen  
schnell ankommen

  ➤ Große Aufgaben für  
Mitarbeiter und Software

Ein Gaszähler: Für jede Kilowattstunde, die 
über das 80 Prozent-Kontingent hinausgeht, 
wird der normale Preis fällig. BILD:  TRIPPL

Erfolg für junge 
Schwimmer
18 Schüler des 
Gymnasiums am 
Romäusring waren 
beim Regierungs-
bezirk-Finale von 
„Jugend trainiert 
für Olympia“ im 
Freiburger West-
bad erfolgreich. Die 
Mädchenmann-
schaft sicherte sich 
Platz zwei. Die 
Jungen schwam-
men auf den ers-
ten Platz. Begleitet 
wurden sie von Ae-
neas Knothe, An-
tonia Haas sowie 
von Daliah Kiefer-
Grzan. BILD:  STEINER

LEUTE aus Villingen-Schwenningen

Vogelhaus mit 
Funk-Kamera
Die Schüler der Na-
turforscher AG 
der Grundschu-
le Marbach haben 
am landesweiten 
Schulprojekt Gar-
ten teilgenommen 
und einen von drei 
Preisen gewonnen: 
einen Nistkasten 
mit Kamera. Damit 
können sie Vögel 
beim Brutgesche-
hen, der Aufzucht 
und dem Nestbau 
beobachten, ein Ta-
gebuch führen und 
die Ergebnisse spä-
ter präsentieren. 
BILD:  SCHANNE-RINGBAUER

WANDERECKE
Die Outdoor-Gruppe des Schwen-
ninger Schwarzwaldvereins un-
ternimmt am kommenden 
Sonntag, 19. Februar, eine Win-
terwanderung über das Natur-
schutzgebiet Blindensee ins 
Schwarzenbachtal. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am BSV-Park-
platz Hilben in VS-Schwen-
ningen zur Bildung von Pkw-
Fahrgemeinschaften. Start der 
Wanderung ist der Parkplatz 
Langenwaldschanze bei Scho-
nach. Der Weg führt zunächst 
zum Skistadion Wittenbach 
und weiter in Richtung Eschen-
bühl und Gitschbühl zum Na-
turschutzgebiet Blindensee. 
Im Naturfreundehaus Küfer-
häusle ist eine gemütliche Ein-
kehr vorgesehen. Anschließend 
führt der Wanderweg über 
den Reinertonishof zurück zur 
Langenwaldschanze. Die reine 
Gehzeit für die etwa elf Kilome-
ter lange Strecke beträgt zirka 
drei Stunden. Ausreichend Ge-
tränke und Wanderstöcke sind 
empfehlenswert. Gäste sind 
willkommen. Anmeldungen 
sind bis Freitag, 12 Uhr, nur im 
Internet unter www.schwarz-
waldverein-schwenningen.de/
outdoor möglich. Wanderfüh-
rerin ist Gisela Dreher.

Wanderfreunde Baar Tuningen ak-
tuell: Am Sonntag, 19. Februar, 
findet eine geführte Tageswan-
derung in Dietingen statt. Die 
Wanderstrecken haben eine 
Länge von sieben und zwölf Ki-
lometern. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Brotkörble Dietingen, 
Rottweiler Straße 23 in Dietin-
gen. Am Mittwoch, 22. Febru-
ar, findet eine weitere geführ-
te Tageswanderung unter dem 
Motto „Es brennt im Tal“ statt. 
Die Wanderstrecken sind fünf 
und zehn Kilometer lang. Treff-
punkt ist um 13 Uhr im Ver-
einsheim der Wanderfreun-
de Gengenbach-Reichenbach 
in Gengenbach-Reichenbach, 
Reichenbachtal 47. Weiterhin 
zu beachten: Das Startlokal für 
den permanenten Wanderweg 
Mindelsee hat vom 13. bis zum 
28. Februar geschlossen. Bei-
de Wanderungen werden für 
das internationale Volkssport-
abzeichen gewertet; Gäste sind 
willkommen.

NOTIZEN
V I L L I N G E N
Der Kundenservice der SVS hat 
heute bis 12 Uhr geöffnet. Am 
Fasnetsmontag und -dienstag 
machen die Stadtwerke eine 
kurze Pause, der Kundenser-
vice ist an diesen beiden Tagen 
geschlossen. Die Netzleitstel-
le ist wie gewohnt rund um die 
Uhr an sieben Tagen die Wo-
che für Störungsmeldungen er-
reichbar. Die Netzleitstelle un-
ter 07721 4050444 erreichbar.

Die Rietheimer Musikanten laden 
zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 24. März, um 19.30 
Uhr ins Vereinsheim.
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